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CZĘŚĆ 1 ROZUMIENIE  TEKSTU CZYTANEGO 
ZADANIE 1  

Przeczytaj tekst i zdania w tabeli. Zaznacz znakiem x, które zdania są zgodne z treścią 
tekstu (R), a które sprzeczne (F). 
Za każde prawidłowe rozwiązanie otrzymasz 1 punkt.           
 
Ganztagsschulen - Vor- und Nachteile 

In Deutschland gibt es immer mehr Ganztagsschulen. In einer Ganztagsschule können die 
Schüler auch nachmittags bleiben. Neben dem Unterricht am Vormittag bieten die 
Ganztagsschulen an mindestens drei Tagen in der Woche zwei bis drei Stunden Unterricht 
und andere Aktivitäten am Nachmittag an. In dieser Zeit haben die Schüler Unterricht, 
bekommen ein Mittagessen sowie Hilfe bei den Hausaufgaben und anderen 
Freizeitaktivitäten. Ganztagsschulen unterscheiden sich deshalb von den Normalschulen 
(Halbtagsschulen) und den Schulen mit den Internaten, in denen die Kinder auch den Abend, 
die Nacht und manchmal sogar das Wochenende verbringen. Eltern in Deutschland 
wünschen sich mehr Ganztagsschulen. Laut einer Studie  wollen 70 Prozent der Eltern 
Ganztagsschulen. Derzeit besuchen knapp 31 Prozent der Kinder Schulen, die Unterricht und 
Betreuung für den ganzen Tag anbieten. 

Vorteile der Ganztagsschule 

In Ganztagsschulen ist es möglich, die Zusammenarbeit zwischen Schülern und Lehrern 
besser zu fördern. Der Unterricht nachmittags ist etwas lockerer als der  vormittags. Dass die 
Schüler länger in der Schule zusammenbleiben, wirkt sich positiv auf das Sozialleben der 
Schüler aus. In den Nachmittagsstunden werden in der Ganztagsschule mehr künstlerische 
oder sportliche Fächer angeboten. Auch für die Eltern hat die Ganztagsschule einen Vorteil: 
Beide Elternteile können berufstätig sein. 

Nachteile der Ganztagsschule 

Die Kritiker der Ganztagsschule befürchten, dass durch die ganztägige Betreuung der 
erzieherische Einfluss der Schule auf die Kinder zu stark ist.  

Mal Spaß, mal nicht – Meinungen über Ganztagsschulen 

Was denken Schüler über den Unterricht und die Betreuung in ihrer Ganztagsschule?  

Freistunden, die ich sinnvoll nutzen kann 

Ich mag meine Ganztagsschule sehr. Es gefällt mir, dass ich oft in der Woche Freistunden 
habe, die ich sinnvoll nutzen kann.  Im Winter ist es immer dunkel,                                       
wenn ich morgens zur Schule und am späten Nachmittag nach Hause gehe.  
                                                                                                                           Hamza, 19 Jahre 
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Nachmittags bin ich geschafft 

Wir haben dreimal in der Woche bis 16 Uhr Unterricht, vormittags immer Fächer wie Mathe, 
Deutsch, Nawi (Naturwissenschaften) und Englisch. Nachmittags haben wir dann meistens 
kreative Fächer wie Musik oder digitale Medien. Wir haben zum Beispiel am Donnerstag in 
den letzten beiden Stunden Sport. Ich finde das gut, aber manche Schüler  nicht.                                                                                                               
Frederick, 12 Jahre 

Viele Stunden sind auch schwierig 

In meiner Gegend gibt es viele Ganztagsschulen, deshalb bin auch ich auf einer.                 
Viele Stunden bis in den Nachmittag – das ist schwierig. Manche Schüler brauchen noch eine 
Stunde nach Hause und müssen dann noch Hausaufgaben machen. 
                                                                                                                              André, 18 Jahre 

Konzentration lässt nach 

Angeblich soll man auf Ganztagsschulen mehr lernen und dafür weniger Hausaufgaben 
haben. Wir haben aber sicher nicht weniger Hausaufgaben.                                                       
Und bei zehn Stunden Schule lässt die Konzentration schon früh nach. 
                                                                                                                           Daniela, 18 Jahre   

                                                                                                                            www.vitamin.de 

 R  F 

1.  Die Schüler haben jeden Tag vor- und nachmittags Unterricht.   

2.  In den Ganztagsschulen werden die Schüler bei den 
Hausaufgaben gefördert. 

  

3.  Die Ganztagsschüler wohnen im Internat.   

4.  Die Ganztagsschulen erfreuen sich unter den Eltern großer 
Beliebtheit. 

  

5.  Fast ein Drittel der deutschen Kinder besucht Ganztagsschulen.   

6.  Der Unterricht am Vor- und Nachmittag ist gleich organisiert.   

7.  Bei den Ganztagsschülern ist die soziale Kompetenz gut 
entwickelt.  

  

8.  Künstlerische und sportliche Fächer sollen die Freizeit der  
Schüler ersetzen.  

  

9.  Der wichtige Vorteil der Ganztagsschule: beide Eltern können 
arbeiten. 

  

10.  Es besteht die Gefahr, die Schule kann die Schüler erzieherisch zu 
stark beeinflussen.  

  

11.  Die Freistunden bedeuten für die Schüler Zeitverlust.   

12.  Der Stundenplan mit lockeren Stunden (wie Sport) finden alle 
Schüler optimal. 

  

13.  Die Schüler machen ihre Hausaufgaben nur in der Schule.   

14.  Wegen der langen Unterrichtszeit lernen die Schüler nicht mehr 
effektiv. 
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ZADANIE 2 

Przeczytaj wypowiedzi trzech osób  w tekście „Mit dem Netz aufwachsen”.  Zaznacz  
znakiem „x”, do której osoby odnosi się każde zdanie w tabeli. Każde zdanie pasuje do 
jednej osoby.  
Za każde prawidłowe rozwiązanie otrzymasz 1 punkt.           
 

                                                  Mit dem Netz aufwachsen 
 Egal ob zu Hause oder in Restaurants, wir reden weniger miteinander. Wir hängen nur noch 
am Handy. Im Interview sprechen drei Jugendliche Charly (16), Kaan (17) und Ole (16) 
selbstkritisch über Smartphones, übermäßige Nutzung – und was sie selbst dagegen tun. 
 
Ole, Charly, Kaan, warum ist der Ton im Netz oft so schrecklich? 
 
Ole (16): Das hat sich mit der Zeit so entwickelt. Ich gehe auf die Stadtteilschule Walddörfer 
in Hamburg. Bei uns unter Freunden ist klar, dass man sich ein bisschen streitet. Natürlich 
gibt es im Netz auch Foren, in denen wir sehr sachlich diskutieren, aber eben auch Foren, in 
denen beleidigt wird. 
 
Können Erwachsene besser mit Aggressionen im Netz umgehen? 
 
Kaan (17): Nein. Neulich reagierte mein Vater in einem Forum wütend auf einen 
Kommentar. Man sollte im Internet auf keinen Fall auf Äußerungen antworten, die nur 
provozieren wollen. Wenn Leute merken, dass niemand auf ihre Provokationen reagiert, 
hören sie auf. 
 
Was würdet ihr Erwachsenen generell raten? 
 
Charly (16): Die Kids wachsen mit dem Netz auf und lernen, nicht gleich jeden zu „haten“, 
der eine andere Meinung hat.  Erwachsene begreifen das manchmal nicht und glauben, sie 
dürften alles schreiben. Meiner Meinung nach müssen viele Erwachsene lernen, eine 
Grundtoleranz im Netz zu zeigen. 
                                                                                                                                                                              
Wozu nutzt ihr eure Smartphones? 
 
Charly: Zur Kommunikation. 
Ole: Es ist nicht nur Kommunikation, sondern einfach alles: YouTube, Lesen oder ein Spiel  
spielen, um die Zeit totzuschlagen. So richtige Langeweile kenne ich nicht mehr. Es gibt 
genug Serien, Filme und Spiele auf dem Smartphone, das man immer bei sich in der 
Hosentasche hat. 
 
Wie schwierig ist es, das Smartphone aus der Hand zu legen? 
 
Kaan; Wenn ich morgens aufwache, schaue ich auf mein Handy: Wie spät ist es, wie viele 
Leute haben mich erreicht, ist etwas Wichtiges passiert? Ich schaue auch immer dann drauf, 
wenn ich nichts zu tun habe. Habe ich etwas zu tun, lege ich es weg. Wenn ich es jetzt im 
Gespräch nutzen würde, wäre das komisch. Es wäre mir unangenehm.  
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Ist das kein Nachteil, immer wieder am Handy zu hängen? 
 
Kaan: Doch. Das Smartphone ist der erste Schritt zum Cyborg. Darauf sind  viele Daten von 
dir gespeichert. Darum werden manche auch so wütend, wenn man ihnen das Smartphone 
wegnimmt. Man ist stärker davon abhängig, als man denkt. 
 
Wird es euch nicht zu viel mit den Medien? 
 
Ole: Mit dem Smartphone nicht, eher mit dem PC. Sobald ich etwas programmieren will und 
es nicht funktioniert, bin ich frustriert. Oder wenn ich in einem Schulprojekt wegen zu vielen 
Informationen total überfordert bin. 
 
Kaan: Smartphones und Computer sind gut gemacht. Die Toleranzgrenze ist sehr hoch, 
bevor es dir zu viel wird. Es gibt das sogenannte Phantom Vibration Syndrom. Das bedeutet, 
dass du dein Smartphone vibrieren fühlst, obwohl es gar nicht vibriert.  
 
Charly: Man sollte es generell öfter zur Seite legen und einfach seine eigenen Grenzen 
herausfinden. 
 
Wie erzieht ihr euch selbst, um zur Ruhe zu kommen? 
 
Charly: Man sollte sich zurückhalten und es sich selbst verbieten. Du kannst dir auch einen 
Wecker stellen, wie lange du am Smartphone sein willst.  
 
Kaan: Du hast Recht. Viele von den jungen Leuten hängen am Handy, auch wenn sie mit 
Freunden unterwegs sind. Sie gucken oft auf ihr Smartphone und reden wenig miteinander. 
Das ist ein großes Problem.  Es muss Regeln geben, wann wir Zeit mit dem Handy verbringen 
und wann nicht." 

 Ole  Kaan  Charly  
1.  Auf manchen Foren lacht man andere Nutzer aus.    

2.  Es ist besser dumme Aussagen zu ignorieren.    

3. Erwachsene sollen lernen, wie man online toleranter werden 
kann.  

   

4. Dank dem Smartphone kann man alles herunterladen.    

5. In manchen Situationen ist die Benutzung von Smartphons 
unerwünscht. 

   

6. Das Smartphone kann uns süchtig machen.    

7. Die Arbeit am Computer kann den Menschen nervös machen.    

8. Mobiltelefonbesitzer können Pseudohalluzinationen haben.    

9. Die Uhr hilft, das Telefon beiseitezulegen.    

10. Auch in der Anwesenheit der Freunde ist das Handy für 
Jugendliche sehr wichtig. 

   

                                                                                                                    Nach: https://www.goethe.de/de/kul/med/20921936.html 

                                                                                          

https://www.goethe.de/de/kul/med/20921936.html
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CZĘŚĆ 2 WYPOWIEDŹ PISEMNA 

 

Zadanie 3. Napisz rozprawkę na jeden z podanych tematów.  Limit słów 200-250.  
                      Podkreśl wybrany temat. 

1. Viele junge Leute schätzen materielle Werte wie Geld, Kleidung und  Reisen hoch. Es 
gibt aber Teens, die sich ein Leben ohne Familie und Freunde schwer vorstellen 
können.  
An welchen Werten orientierst du dich ? Was ist für dich im Leben wichtig?  
 

2. Einerseits entwickeln junge Leute ihre Talente unter dem Einfluss von Lehrern, 
anderseits unterstützen andere Menschen die Entwicklung der Jugendlichen.  

            Welche Tendenz beobachtest du bei dir und deinen Freunden? 

 
 

 
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________



                                                
 

7 

 

________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________
________________________________________________________ 

 
                                           
 
 
 
 
 



                                                
 

8 

 

 
                                                    Brudnopis  

 
 

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________ 

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________ 

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________

________________________________________________________ 

 


